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Protokoll ]
über die Sitzung des Gemeinderates

am Mittwoch, 28.9.2022 im DonauhofZwentendorf.

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 21.00 Uhr

Anwesende:
Bgmin. Marion Török (SPÖ)
Vzbgm. Johann Horst Scheed (SPÖ)
GGR Manfred Bichler (SPÖ)
GGR Rene Strametz (SPÖ)
GGR Peter Weibold (SPÖ)
GGR Jürgen Steindl (SPÖ)
GGR Gerhard Mittenhuber (ÖVP)
GGR Michael Grubmüller (ÖVP)
GR Ingeborg Pröglhöf(SPÖ)
GR Michael Ledwina (SPÖ)
GR Manuels Ladner (SPÖ)
GR Silvia Drescher (SPÖ)

anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
entschuldigt
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend

GR Markus Schejbal (SPÖ)
GR Manuel Bunzengruber (SPÖ)
GR Anton Klinger (SPÖ)
GR Christian Marx (SPÖ)
GR Werner Rosenstingl (ÖVP)
GR Robert Ganser (ÖVP)
GR Markus Maurer (ÖVP)
GR Karl Helm (ÖVP)
GR Sylvia Hauber (ÖVP)
GR Alexander Libal (ÖVP)
GR Sabine Pengl (NEOS)

anwesend

anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend
anwesend

anwesend

Vorsitzende:
Bgm.i" Marion Török
Schriftführerin:
Ursula Weiker

Die Bürgermeisterin eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Vor Beginn der Sitzung wurde ein Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3, NO Gemeindeordnung
eingereicht. Diese wurden auch den Fraktionen vor der Sitzung ausgeteilt.

Dringlichkeitsantrag gem. GO § 46/3

Der Dringlichkeitsantrag wird von der ÖVP-Fraktion eingebracht und von GGR Michael Grubmüller
verlesen. GGR Grubmüller stellt den Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung.
Der Gemeinderat möge in der Sitzung am 28.9.2022 Tagesordnungspunkt 21) zusätzlich
aufnehmen:

TOP 21) Erneutes Entlastungspaket - Auszahlung eines Energiebonus
Der Energiebonus, welcher vom Gemeinderat der Marktgemeinde Zwentendorf in der GR Sitzung
am 6.4.2022 in Höhe von € 100,- für einen Einpersonenhaushalt und in Höhe von € 170,- für
Mehrpersonenhaushalte beschlossen wurde, fand bei der Gemeindebevölkerung sehr großen
Anklang. Auch die Zwentendorfer Gewerbetreibenden profitierten dadurch in finanzieller Hinsicht.
Lt. Statistik Austria betrug die Inflation im August 2022 9,3 %. Diese Inflationsrate stellt die höchste
Teuerungsrate seit Februar 1975 dar. Die größten Preistreiber sind dabei Treibstoffe,
Nahrungsmittel und vor allem die Haushaltsenergie. Da die Prognosen zumindest bis Jahresende
2022 einen ähnlichen hohen oder noch höheren Inflationswert vorhersagen, sollte sich die



Gemeindepolitik ihrer Verantwortung bewusst sein und ein erneutes Entlastungspaket für die
Zwentendorferinnen und Zwentendorfer schüren.
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Zwentendorf möge daher einen erneuten „Energiebonus" in
Höhe von € 100,- für einen Einpersonenhaushalt und in Höhe von € 170,- für
Mehrpersonenhaushalte als Unterstützung für die Zwentendorferinnen und Zwentendorfer
beschließen. Diese Unterstützung soll neuerlich in Form der Zwentendorfer Einkaufsgutscheine
über das Wirtschaftsnetzwerk Zwentendorf zur Auszahlung gelangen.
Die Ausgabe der Einkaufsgutscheine, welche gleich zu Beginn in ausreichender Anzahl vorhanden
sein sollen, soll im Dezember 2022 starten und im Budget 2023 berücksichtigt werden.

Begründung:
Die Dringlichkeit dieses Antrages ergibt sich durch die nach wie vor vorherrschende
Teuerungswelle sowie den finanziellen Mehrbelastungen der Gemeindebevölkerung.
Wir als verantwortungsvolle und soziale Gemeinde möchten hiermit ein Zeichen setzen und allen
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern mit den Einkaufsgutscheinen finanziell zur
Erledigung des täglichen Bedarfs etwas unter die Arme greifen. Der doppelte Benefit dieser
Unterstützung ist zudem, dass die örtlichen Nahversorger durch das Einlösen der Gutscheine in
unserer Gemeinde profitieren und wir somit auch langfristig einen Betrag zur Sicherung der
Gewerbestandorte leisten. Der Beschluss soll daher heute gefasst werden, damit die
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger möglichst rasch mit den Einkaufsgutscheinen eine
neuerliche finanzielle Unterstützung erhalten.

Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Dringlichkeit anerkennen und den Antrag als
zusätzlichen Tagesordnungspunkt Nr. 21) in die GR-Sitzung aufnehmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmung: einstimmig
Wortmeldungen: keine

TAGESORDNUNG GEMEINDERAT

1. Vergabe Nachtragsangebote Projekt „Gebäudeadaptierung Rathausbereich"
Aufgrund von baustellenbedingten Vorgaben, nicht ausgeschriebenen Leistungen und
Zusatzwünschen durch die Gemeinde sowie Gebäudenutzer wurden folgende Nachtragsangebote

gelegt:

Es handelt sich dabei um folgende geprüfte Nachtragsanflebote (alle Preisanaaben exkl.MwSt):
Bautechnik:
Fa. Renner

Gemäß Nachtragsangebot vom 13.09.2022 für Brandabschnittsergänzungen im Bestand E1
€4.936,94 und für Brandabschnittsergänzungen im Bestand E2 €7.836,98 und für eine
Absturzsicherung beim Turnsaal EG € 2.737,84. Die Brandabschnittsergänzung war in der
Ausschreibung durch eine neue Fixverglasung E130 berücksichtigt. Nur ein Gläsertausch ist
allerdings nicht zulässig, da ein „System" gebildet werden muss. Absturzsicherung Turnsaal wurde
notwendig, da die Brandrauchentlüftung vergrößert wurde. € 15.511,76

Fa. Swietelskv
14. Nachtragsangebot vom 18.08.2022 für Zusatzarbeiten - welche in der Ausschreibung nicht
eindeutig definiert bzw. in dem Umfang noch nicht erkennbar waren; betrifft die Herstellung für
Unterkonstruktionen von Gesimsen/ Einlegerinnen und Unterkonstruktion für Holzfassade -
Rathaus € 3.758,05

Fa. P ittel y nd Brausewetter
1. Zusatzangebot vom 07.09.2022 für Grabungsarbeiten zur Rohrleitungslegung für die
Gebäudekühlung vom Zubau Rathaus bis zum neuen Brunnen/ Badeplatz, Verlegung von
Leerverrohrungen für Elektrokabel und Entlüftung Brunnenschacht und Vorschachtbrunnen, sowie
Ziehschachtleitungen inkl. Wiederinstandsetzung. Diese Leistungen waren bei der Ausschreibung
nicht absehbar! € 45.833,54

Fa. Botec GmbH
Auftrag gemäß Angebot vom 20.08.2022 für Schleifarbeiten bei div. Estrichen. Diese Leistungen
waren beim Estrichleger der Fa. Nußmüller enthalten, Fa. Nußmüller ist allerdings in Konkurs
gegangen. Die nun angebotenen Estrich-Schleifarbeiten sind gegenüber dem Angebot der Fa.



Nußmüller etwas höher, jedoch wird dadurch der ursprüngliche Kostenrahmen bei den
Estricharbeiten nicht überschritten werden. € 22.520,00

Fa. MF Böden GmbH
Die nachstehend angeführten Leistungen waren in der ursprünglichen Ausschreibung nicht
enthalten.
Angebot vom 19.07.2022 für die Parkettsanierung bzw. Oberfläche im Sitzungssaal Rathaus

€ 2.265,34
Angebot vom 19.07.2022 für die Verlegung eines Entkoppelungsvlieses unter Industrieparkett im
Gangbereich + Sprechzimmer 3 im OG Rathaus wegen fehlender Aufbauhöhe

€ 1.042,88

Angebot vom 26.07.2022 für die Verlegung einer Unterkonstruktion im ehemaligen
Bürgermeisterzimmer OG Rathaus für einen Industrieparkett € 1.119,98

Fa. Martin Schlemmere.U.
Nachtragsangebot vom 28.07.2022 für Aufzählung Isolierglas in alter Rathaustür

€ 400,00
Fa. Zehetmayr Raumakustik GmbH
Angebot vom 05.09.2022 für die Verkleidung von Lüftungsrohren in Abstellräumen vom Musikheim
- gemäß Wunsch der Gemeinde (Vizbgm.) € 1525,00

Haustechnik:
Fa. Getec Gebäudetechnik GmbH
7. Nachtragsangebot vom 30.06.2022 für die Herstellung von Schattenfugen bei den
Fensterfriesen und einen Wickeltisch. Diese Leistungen waren in der Ausschreibung nicht
enthalten. € 4.661,05

Fa. Getec Gebäudetechnik GmbH
Nachtragsangebot vom 11.08.2022 für die Lieferung und Montage einer Wärmepumpe für die
Gebäudekühlung inkl. Verlegung von den notwendigen Leitungen vom Zubau Rathaus zum
Brunnen/ Badeplatz sowie für die Verlegung von Leitungen, welche von der Gemeinde zusätzlich
gewünscht wurden, wie die Herstellung einer Wasserleitung zum Badeplatz und die Herstellung
einer zusätzlichen Wasserableitung für die Wasserkühlung bis zum Graben Althannweg.
Diese Leistungen waren in der ursprünglichen Ausschreibung nicht enthalten, da der ursprüngliche
Brunnen im neuen Innenhof geplant war, der jedoch nicht geeignet ist. Weiters wurde festgestellt,
dass aufgrund der derzeitigen höheren Wassertemperatur des Grundwassers ein gesicherter
Betrieb der Kühlung ohne Wärmepumpe nicht möglich ist. € 63.609,00

Die Gesamtsu^^^ Nachtraasangebote inkj. A^ schleifen
beträgt €162.246,60

Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Vergabe der oben angeführten Nachträge und den
Auftrag an die angeführten Firmen in der Höhe von € 162.246,60 exkl. MwSt. beschließen
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig - 7 Stimmen ÖVP Fraktion dagegen, 15 Stimmen SPÖ-
Fraktion und NEOS dafür

2) Vertrag A1-Telekom, FTTH-Dienstleistung Verbandskläranlage
Der Abwasserverband an der Traisen hat für die Verbandskläranlage in Traismauer bei A1
Telekom Austria eine FTTH-Dienstleistung bestellt (Fibre to the hörne). Zur Bereitstellung dieser
hochbitratigen Telekommunikationsdienstleistung muss eine Glasfasererschließung des
Standortes realisiert werden. Als Leistungsbeistellung räumt die Gemeinde Zwentendorf der A1 ein
uneingeschränktes und unwiderrufbares Nutzungsrecht an einem erdverlegten, gemeindeeigenen
Lichtwellenleiterrohr ein. A1 wird an dieses Rohr Glasfasern einbringen, damit die
Verbandskläranlage mit Glasfasern erschließen und anschließend den bestellten FTTH-
Telekommunikationsdienst erbringen. Vorliegender Vertrag regelt die Nutzungsüberlassung der
gemeindeeigenen Rohr-lnfrastruktur an A1, bezieht sich ausschließlich auf die konkret angeführte
Strecke und begründet keinen Rechtsanspruch auf zukünftige Nutzungen anderer Strecken.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge den Abschluss des Vertrags A1 Telekom, FTTH-
Dienstleistung Verbandskläranlage beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig



3) Vergabe Servicevertrag, automatische Türe Rathaus

Beim neu geplanten südseitigen Zugang über den Innenhof beim Rathaus wurden zwei
automatisch gesteuerte Türen eingebaut.
Diese automatischen Türen sind Jährlich einer gesetzlich vorgeschrieben Sicherheitsprüfung zu
unterziehen.
Für diese Überprüfung sowie für die regelmäßigen Wartungs- und Pflegemaßnahmen der
Türantriebe liegen seitens des Lieferanten, Fa. FAAC Türautomaten Austria GmbH, Angebot für
Wartungsverträge vor.

Standardvertrag € 512,42 exkl. MwSt pro Jahr
Standardvertrag +1 € 729,67 exkl. MwSt pro Jahr

Beim Standardvertrag +1 wird ein um 4%höherer Rabatt für Ersatzteile gewährt, die Garantie um 6
Monate verlängert, bei notwendigen Störungsbehebungen wird keine Anfahrtszeit verrechnet und
bei notwendigen Ersatzteiltausch im Zuge der jährlichen Wartung wird keine Arbeitszeit verrechnet.

Bei Beauftragung eines Servicevertrages bis Ende September 2022 wird ein Sonderrabatt von 5%
gewährt; dieser .Rabatt ist in den oben ausgewiesenen Preisen bereits berücksichtigt.

Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Vergabe des Servicevertrages Variante „Standard
+1" mit der Angebotssumme von € 729,67 exkl. MwSt. pro Jahr beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

4) Vergabe, Studierbereich GTS Klassen Mittelschule
Für den Studierbereich der GTS Klassen in der Mittelschule Zwentendorf wurden div.
Einrichtungsgegenstände angeschafft. Eine Rechnung der Fa. Piller in Höhe von € 3.473,40 exkl.
MWSt liegt vor.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Vergabe der Einrichtungsgegenstände für die GTS
Klassen in der Mittelschule Zwentendorf an die Fa. Piller in Höhe von € 3.473,40 exkl. MWSt
beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

5) Vergabe Ingenieurleistungen Errichtung Photovoltaikanlage - Freiflächen (ehern.
Deponie Zwentendorf)
Auf dem ca. 5.000 m2 großen Grundstück der ehemaligen Deponie Zwentendorf soll eine
Photovoltaikanlage errichtet werden.
Es liegen 2 Angebote vor:
Fa. Pölzl in Höhe von € 51.000,- exkl. MWSt
Fa. Zeleny in Höhe von € 17.833,40 exkl. MWSt
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Vergabe Ingenieürleistungen Errichtung
Photovoltaikanlage - Freiflachen (ehern. Deponie Zwentendorf) an die Fa. Zeleny in Höhe von
€ 17.833,40 exkl. MWSt vorbehaltlich der Genehmigung durch das Land NO beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

6) Vergabe, Küche/Ablage, Haus der Geschichte
Für das Haus der Geschichte liegen 2 Angebote für die Küche/Ablage vor:
Fa.Ambrozy €6.981,60 exkl. MWSt
Fa. Lust € 7.330,00 exkl. MWSt
Geräte und Monate sind beinhaltet- Küchenzeile mit Ablageflächen
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Vergabe Küche/Ablage im Haus der Geschichte
durch die Fa. Ambrozy in Höhe von € 6.981,60 exkl. MWSt beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Wortmeldung: GGR Grubmüller

7) Teilungsplan GZ: 11643, KG Preuwitz
Lt. Teilungsplan von Terragon Vermessung ZT-GmbH, GZ 11643, KG Preuwitz, sollen gesamt 307
m2 von Michaels Zwick ins öffentliche Gut abgetreten werden.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Grundabtretung ins öffentliche Gut von 307 m2 It.
Teilungsplan, GZ 11643 von Michaela Zwick beschließen.



Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

8) Vergabe Straßenname, KG Zwentendorf, Ortschaft Dürnrohr
In Dürnrohr soll der Weg, der nördlich der Fasangasse verläuft, einen Namen erhalten. Dort wurde
das Grundstück Nr. 1368/1 verkauft.
Vorschlag: Rebhuhnweg, Fuchsengasse, Hasengasse, Jägergasse
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Vergabe des Straßennamens in Dürnrohr in
„Hasengasse" beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen,
Abstimmungsergebnis: einstimmig

9) Ehrenzeichen der Marktgemeinde Zwentendorf
Aufgrund langjähriger Verdienste, sollen 2 Ehrenzeichen vergeben werden:
Kaufmann Gregor für 11 Jahre Funktionär (zum Schluss auch Kassier) des SV Blaue Donau,
Fußball - Dank und Anerkennung
Schlachtner Werner für 24 Jahre Kommandant der FF Maria Ponsee und
Unterabschnittskommandant der Freiwilligen Feuerwehren - Goldener Ehrenring
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge der Vergabe der Ehrenzeichen an die o.g. Personen
zustimmen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

10) Bewerbung Landesausstellung 2026 - Stadtgemeinde Traismauer
Die Stadtgemeinde Traismauer bewirbt sich beim Land Niederösterreich für die Landesausstellung
2026.

Der Gemeinderat der Gemeinde Zwentendorf an der Donau beschließt die Unterstützung der
Bewerbung zur Durchführung der Landesausstellung 2026 in Traismauer. Dies fördert die
Vernetzung sowie Präsentation nach außen, hauptsächlich in Hinblick auf touristische Aspekte der
Gemeinden Traismauer, Herzogenburg, Nußdorfob der Traisen, Inzersdorf-Getzersdorf,
Sitzenberg-Reidling und Zwentendorf.
Im Vordergrund dieser Unterstützung steht die Stärkung der Region und dessen gemeinsame
Weiterentwicklung. Dadurch werden die Zusammenarbeit sowie Kommunikation zwischen den
Gemeinden gesteigert und verbessert. In weiterer Folge profitieren davon vor allem die
Bürgerinnen und Bürger dieser Region.
Der gleichlautende Beschluss wird/wurde auch in den Gemeinderatssitzungen der Gemeinden
Herzogenburg, Nußdorfob derTraisen, Inzersdorf-Getzersdorf, Zwentendorf und Sitzenberg-
Reidling gefasst.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge der Unterstützung der Stadtgemeinde Traismauerzur
Bewerbung für die Landesausstellung 2026 wie oben beschrieben zustimmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Wortmeldung: GGR Grubmüller

11) Ankauf Elektrofahrzeug, Kangoo VAN E-Tech
Für den Fuhrpark soll ein neues Elektrofahrzeug, Kangoo VAN E-Tech angeschafft werden. Er wird
als Auto für Essen auf Rädern eingesetzt. Es liegt ein Angebot von Renault Krems in Höhe von
€ 36.000,- vor. Der alte Bus soll als „Vereinsbus" zum Einsatz kommen und für allen Vereinen zur
Verfügung stehen. Nach Abzug von Förderungen bleiben Gesamtanschaffungskosten in Höhe von
€20.000,-übrig.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge den Ankauf des Elektrofahrzeuges Kangoo VAN E-Tech
von Renault Krems in Höhe von € 36.000,- beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Wortmeldung: GGR Bichler Manfred

12) Wirtschaftsnetzwerk Zwentendorf, Vereinsbeitritt
Die Marktgemeinde Zwentendorfsoll Mitglied im neu gegründet Verein Wirtschaftsnetzwerk
werden. Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 190,-/Jahr.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge den Vereinsbeitritt zum Wirtschaftsnetzwerk in Höhe von
€ 190,-/Jahr beschließen.



Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

13) Wird abgesetzt

14) Subvention, Rotes Kreuz Atzenbrugg-Heiligeneich
Es liegt ein Subventionsansuchen des Roten Kreuzes Atzenbrugg-Heiligeneich vor. Es wird in zwei
Infrastrukturprojekte investiert: Klimaanlage für das Obergeschoss sowie ein Notstromaggregat zur
Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft im Fall eines Blackouts. Kostenschätzungen für beide
Projekte: ca. € 25.000,-. Es wird um Unterstützung ersucht. Nach Rücksprache mit Bgm.i"
Jilch/Atzenbrugg ergeht die Empfehlung an die Mitgliedsgemeinden den Ankauf eines
Notstromaggregats mit € 2.000,- je Gemeinde zu unterstützen. Der Ankauf einer Klimaanlage wird
zurzeit als nicht unbedingt nötig erachtet. Man sollte eher den Ankauf einer Photovoltaikanlage
anstreben.

Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge eine Unterstützung für die Anschaffung eines
Notstromaggregates für das Roten Kreuz mit einem Betrag von € 2.000,- unterstützen und die
Empfehlung abgeben, den Ankauf einer Klimaanlage noch zu überdenken.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

15) Musikverein, Baukostenzuschuss
Der Musikverein wird sich mit einem Baukostenzuschuss an Eigenmittel in der Höhe von € 20.000,-
beim neuen Musikheim beteiligen. Laut Kostenschätzung aus dem Jahre 2019 betragen die
Gesamtbaukosten des Musikvereines € 983.304,- inkl. MwSt. Ein Teil der Einrichtung wird ebenso
vom Musikverein selbst bezahlt.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge den Eigenmittelanteil des Musikvereines am neuen
Musikheim in Höhe von € 20.000,- beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

16) Musikverein, Prekariumsvertrag
Zwischen dem Musikverein und der Marktgemeinde Zwentendorf betreffend des neuen Vereins-
und Probenlokals im neuen Gebäude soll ein Prekariumsvertrag abgeschlossen werden. In diesem
sollen die Nutzungsrechte für andere Vereine etc. geregelt werden. Das Nutzungsentgelt soll
€ 600,-, Jahr betragen (Anerkennungszins). Der Musikverein wird sich im Gegenzug an den
anfallenden monatlichen Betriebskosten in der Höhe von € 900,- beteiligen. Für den Musikverein
fallen somit Kosten in Höhe von € 1.500,- an. Da die Kosten noch nicht festgestellt werden
können, muss der Vertrag sicher in absehbarer Zeit überarbeitet werden.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge den Abschluss des Prekariumsvertrages beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Wortmeldung: GGR Grubmüller, Vzbgm. Scheed

17) Vertrag EZN
Vertrag mit der Erneuerbare Energiegemeinschaft für die Konzeptionierung der EG soll
abgeschlossen werden. Die Abrechnung, Zuteilung des Stroms etc. erfolgt durch EZN. Erstkosten
ca. € 3.000,-. Voraussichtliche weitere jährliche Kosten: € 200,-pro Jahr und € 20,-pro Zählpunkt
- ca. 1.000,-pro Jahr. Sobald der Abschluss fixiert wird bekommen wir einen Vertragsentwurf
zugeschickt, der dann von uns unterzeichnet werden muss. Eine Präsentation des Projektes durch
die EZN wird im Gemeinderat erfolgen. Informationen unter www.ezn.at
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge den Abschluss des Vertrages mit der EZN beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Wortmeldung: GGR Bichler Manfred, GGR Grubmüller, GR Pengl, GGR Weibold, GR Helm,
Vzbgm. Scheed, GR Maurer,

18) Übernahme Maistrocknungsanlage - Oberbierbaum
Im Bereich der Maistrocknungsanlage Oberbierbaum ist der neue Spielplatz geplant. Diese Anlage
wird von den Landwirten auch nicht mehr genutzt. Die Anlage soll jetzt unentgeltlich ins Eigentum
der Gemeinde übernommen werden.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Übernahme des Gebäudes der
Maistrocknungsanlage ins Eigentum der Gemeinde beschließen.



Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

19) Ergänzung Richtlinien der Umweltförderung NEU
Auch bei den Badehäusern der Seeanlage Maria Ponsee werden umweltfördernde Maßnahmen
durchgeführt. In den Richtlinien der Umweltförderung werden die „Badehäuser" der Seeanlage
nicht angeführt. Es sollen die Richtlinien dahingehend ergänzt werden, dass unter Punkt B,2.
Absatz: Pro Wohnhaus, Wohneinheit oder Badehaus (=entspricht einer Wohneinheit) ergänzt wird.
Natürlich ist die Förderung auch an den Hauptwohnsitz geknüpft.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Ergänzung der Richtlinien der Umweltförderung wie
oben beschrieben beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig

20) Löschung Wiederkaufsrecht, Gst.Nr. 849/10, KG 20201 Zwentendorf
Auf der Gst.Nr. 849/10, KG Zwentendorf, Fidler-Himsel Helga (Rosencafe) kann die Löschung des
Wiederkaufsrechtes der Marktgemeinde Zwentendorf erfolgen.
Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge die Löschung des Wiederkaufsrechtes der
MarktgemeindeZwentendorfaufderGst.Nr. 849/10, KG Zwentendorf, Rosencafe beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zusätzlicher Tagesordnungspunkt:

GGR Rene Strametz stellt den Antrag auf Sitzungsunterbrechung, dieser wird einstimmig
angenommen:
20.34 Uhr die Sitzung wird unterbrochen
20.46 Uhr Fortführung der Sitzung

21) Neuerliche Auszahlung eines Energiebonus wegen hoher Inflation
Der Energiebonus, welcher vom Gemeinderat der Marktgemeinde Zwentendorf in der GR Sitzung
am 6.4.2022 in Höhe von € 100,- für einen Einpersonenhaushalt und in Höhe von € 170,- für
Mehrpersonenhaushalte beschlossen wurde, fand bei der Gemeindebevölkerung sehr großen
Anklang. Auch die Zwentendorfer Gewerbetreibenden profitierten dadurch in finanzieller Hinsicht.
Lt. Statistik Austria betrug die Inflation im August 2022 9,3 %. Diese Inflationsrate stellt die höchste
Teuerungsrate seit Februar 1975 dar. Die größten Preistreiber sind dabei Treibstoffe,
Nahrungsmittel und vor allem die Haushaltsenergie. Da die Prognosen zumindest bis Jahresende
2022 einen ähnlichen hohen oder noch höheren Inflationswert vorhersagen, sollte sich die
Gemeindepolitik ihrer Verantwortung bewusst sein und ein erneutes Entlastungspaket für die
Zwentendorferinnen und Zwentendorfer schüren.
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Zwentendorf möge daher einen erneuten „Energiebonus" in
Höhe von € 100,- für einen Einpersonenhaushalt und in Höhe von € 170,- für
Mehrpersonenhaushalte als Unterstützung für die Zwentendorferinnen und Zwentendorfer
beschließen. Diese Unterstützung soll neuerlich in Form der Zwentendorfer Einkaufsgutscheine
über das Wirtschaftsnetzwerk Zwentendorf zur Auszahlung gelangen.
Die Ausgabe der Einkaufsgutscheine, welche gleich zu Beginn in ausreichender Anzahl vorhanden
sein sollen, soll im Dezember 2022 starten und im Budget 2023 berücksichtigt werden.

Zusatzantrag zum TOP 21) vom Finanzreferenten GGR Jürgen Steindl: Der
Nachtragsvoranschlag 2022 sowie der Voranschlag 2023 soll abgewartet werden. Die Gemeinden
sind ebenso mit Mehrbelastungen (Strom, Wärme, Ertragsanteilerückgang, Steuerausfällen)
konfrontiert und müssen Einsparungen vorsehen. Der erste Zwentendorfer Energiebonus war eine
rasche Unterstützung für unsere Bürgerjnnen sowie unsere Gewerbebetriebe. Jetzt ist jedoch der
Bund gefordert, zielgerechte und vor allem langfristige Maßnahmen zu setzen. Weiters sollte eine
neuerliche Auszahlung seitens der Marktgemeinde einkommensabhängig erfolgen. Das Thema
soll an den Finanzausschuss verwiesen werden.

Die Vorsitzende stellt diesen Antrag zur Abstimmung: Der GR möge den Zusatzantrag vom
Finanzreferenten GGR Jürgen Steindl beschließen.
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig -15 Stimmen SPÖ-Fraktion und N EOS dafür, 7 Stimmen
ÖVP-Fraktion dagegen.

7



Antrag der Vorsitzenden: Der GR möge der Auszahlung eines weiteren Energiebonus laut
Dringlichkeitsantrag zustimmen.
Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig - 7 Stimmen der ÖVP-Fraktion dafür, 15 Stimmen der SPÖ-
Fraktion und der NEOS dagegen.
Wortmeldung: GGR Steindl, GGR Grubmüller, GGR Bichler, GR Rosens^iQl, Vzbgm. Scheed,
GR Pengl
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Bgmin. Marion Török Vzbgm. Johann^for^t Scheed
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